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Bereits 2010 könnten 250.000 Kinder an den Folgen des Klimawandels sterben 
 
Save the Children fordert: „Lasst unsere Zukunft nicht ertrinken!“ 
 
Kopenhagen, 07. Dezember 2009: „Lasst unsere Zukunft nicht ertrinken“. Mit diesem Appell wendet 
sich die weltweit größte unabhängige Kinderrechtsorganisation Save the Children an die Teilnehmer 
des Klimagipfels in Kopenhagen. Im Peblinge-See im Stadtzentrum der dänischen Hauptstadt stehen 
Kinderpuppen, denen das Wasser buchstäblich bis zum Hals reicht. Save the Children will damit 
zeigen, dass der Klimawandel bereits heute das Leben von Kindern überall auf der Welt bedroht. 
„Wir fürchten, dass schon im kommenden Jahr mehr als 250.000 Kinder an den Folgen des 
Klimawandels sterben könnten“, so Kathrin Wieland, Geschäftsführerin von Save the Children 
Deutschland.  

Heute, am 7. Dezember, treffen sich Staats- und Regierungschefs aus 180 Ländern in Kopenhagen 
zur UN-Klimakonferenz. Für Millionen Kinder in den ärmsten Ländern der Welt geht es dort um 
Leben und Tod. Ein international bindendes Klimaabkommen ist überlebenswichtig für diese 
Mädchen und Jungen.  

Durch die Erderwärmung breiten sich Krankheiten wie Malaria bereits heute rasend schnell aus. 
Weil sauberes Wasser immer knapper wird, sterben künftig noch mehr Kinder an den Folgen von 
Durchfallerkrankungen. Dürren und Ernteausfälle werden weitere Hungerkatastrophen verursachen. 
Schon heute verlieren jedes Jahr 1,5 Millionen Kinder durch verseuchtes Trinkwasser und 
mangelnde Hygiene ihr Leben. Malaria tötet jährlich 800.000 Kinder, Mangelernährung 3,5 Millionen 
Kinder. 

Naturkatastrophen wie Wirbelstürme und Tsunamis haben sich in den vergangenen 20 Jahren 
klimabedingt vervierfacht. Jedes zweite Opfer von Naturkatastrophen ist ein Kind.  

Save the Children sorgt im Rahmen von Katastrophenvorsorge-Programmen dafür, dass Kinder auf 
die Folgen des Klimawandels besser vorbereitet sind. In Myanmar (Birma) hat die Organisation nach 
dem verheerenden Wirbelsturm Nargis zum Beispiel damit begonnen, Schulen „klima-sicher“ 
wiederaufzubauen. Save the Children-Mitarbeiter vor Ort helfen Kindern und Familien, gefährliche 
Situationen zu erkennen und sichere Zufluchtsorte zu bestimmen. 

 

Weitere Informationen, Fotos und Filmmaterial finden Sie in der digitalen Pressemappe. 

Hier können Sie sich außerdem die Studie „Feeling the Heat“ zum Thema Klimawandel 
und Kindersterblichkeit herunterladen. 
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